
Abend Ausgabe

Vor 25 Jahren
Am 20 März 1871 empfing Kaiſer Wilhelm Abordnungen

der Städte Berlin Breslau und Charlottenburg Es
wurde dabei eine Adreſſe der ſtädtiſchen Behörden Berlins über
reicht nach deren Empfangnahme der Kaiſer folgende Anſprache
an die Verſammelten richtete

Sie können ſich vorſtellen Meine Herren mit welchen
Empſindungen Jch Jhnen heute gegenüberſtehe beſonders
Jhnen den Vertretern Meiner Haupt und Reſidenzſtadt an
derſelben Stelle wo Jch vor faſt acht Monaten von Jhnen
tiefhewegten Herzens Abſchied nahm Wer damals dieEreigniſſe wie ſie nun eingetreten ſind hätte vorherſagen
wollen der wäre wohl der Vermeſſenheit geſcholten worden
Es war der Wille der Vorſehung daß dieſe großen Thaten
durch uns ſollten vollbracht werden Wir waren nur die
Werkzeuge in des Allmächtigen Hand

Was die Armee geleiſtet hat das ſteht ſo groß da daß es
der Anerkennung mit Worten nicht bedarf Aber Jch fühle
Mich gedrungen hier Meine dankbare Anerkennung für alles

das aunszuſprechen was das Volk daheim für das Heer gethan
hat Der Krieger fühlte ſich gehoben und geſtärkt da er wußte
wie in der Heimath für die Seinen geſorgt ſei da er vertrauen
durfte daß den zurückkehrenden Kampfunfähigen die liebende
Fürſorge nicht fehlen werde

Was die Geſtaltung Deutſchlands und Meine perſönliche
Stellung zu derſelben betrifft ſo habe Jch für Mich nichts

eſucht und kaum erwartet daß wir gegenwärtig ſchon dieſenKibſchluß erreichen würden Jn der kurzen Spanne Zeit die

Mir noch gegeben iſt wird es Mir nur vergönnt ſein die
Grundlagen zu legen Meine Nachfolger werden den jungen
Baum weiter wachſen und grünen ſehen Lange lag dieſer
Ausgang in den Herzen Jetzt iſt es an das Licht gebracht
ſorgen wir daß es Tag bleibt
Die Abordnungen der oben genannten Städte wurden an dem

ſelben Tage auch von dem Kronprinzen empfangen der auf
die an ihn gerichtete Anſprache wie folgt erwiderte

Sie haben mit hoher Anerkennung des Antheils gedacht den
die unter meinem Oberbefehl geſtandene Süd Armee an den
Thaten und Erfolgen dieſes Krieges genommen und es gereicht
meinem Herzen zu frendiger Genugthuung daß ich im Namen
meiner tapferen Waffengefährten Jhr ſchönes Lob unein
geſchränkt entgegennehmen darf Es galt in unſeren Reihen
nicht minder als daheim im Vaterlande für eine glückliche
Vorbedeutung daß es der aus preußiſchen und ſüddeutſchen
Truppen beſtehenden dritten Armee vergönnt war die erſten
entſcheidenden Schläge in einem Kampfe zu führen deſſen
Preis und letztes Ziel für uns alle die Einheit Deutſchlands
war Unter unſeren Fahnen ſahen wir ſie mit dem Beginne
des langen blutigen Streites zu ſchönem und wirkungsvollem
Ausdruck gelangen und deshalb blicke auch ich mit beſonderer
Befriedigung auf die Tage von Weißenburg und Wörth zurück
ob zwar der Gang des Krieges meiner Armee reiche Gelegen
heit bot an den ſpäteren großen Ereigniſſen bis zur Einnahme
der feindlichen Hauptſtadt ſich oft in hervorragender Weiſe zu
betheiligen Mögen die ſchönſten Güter des Friedens unſerem
Vaterlande in reicher Fülle beſchieden werden mögen alle
Quellen bürgerlichen und ſtaatlichen Gedeihens der deutſchen
Nation ſich erſchließen und möge endlich unſerer Hauptſtadt aus
dem friſchen Leben welches die großen Erfolge dieſes Krieges
ihr bringen neues Glück und neuer Wohlſtand erblühen

An demſelben Tage wurden die von den Deutſchen geränmten
pariſer Forts mit Ausnahme des Mont Valerien von den
Jnſurgenten beſetzt General Vinoy organiſirte in Verſailles
die Regiernngstruppen und war bemüht ſie zu verſtärken

Halle und Umgegend

Halle 20 März
Kaiſer Wilhelm Denkmal Die Sammlungenfür das Denkmal haben wie uns vom geſchäſtsführenden Aus

ſchuß heute mitgetheilt wird bisher ſchon das erfreuliche Ergebniß
von ungefähr 100,000 M gehabt aber immer ſehlt noch viel
um dem unvergeßlichen großen Kaiſer Wilhelm I ein der Be
deutung unſerer Stadt würdiges Denkmal zu errichten An die
Jnhaber der Sammelſtellen welche dem Schatzmeiſter Herrnn Bethcke die Ergebniſſe ihrer Sammlungen noch
nicht mitgetheilt haben ergeht daher neuerdings das Erſuchen
dies bis ſpäteſtens zum 31 d auszuſühren Jnzwiſchen iſt
geſtern auch die Platzfrage für das Denkrial die ſchon vor
mehreren Wochen in verſchiedenen kommunalen Vereinen er
örtert wurde in der Stadtverordneten Verſammlung berührt
worden von Herrn Oberbürgermeiſter Staude wurde dort ge
legentlich mitgetheilt daß der vielfach vorgeſchlagene Riebeckplatz
ſich als nicht geeignet hierfür erweiſe und daß ſeitens des Herrn
Stadtbauraths bereits ein anderer Platz hierfür ins Auge gefaßt
ſei Von den ſonſt bekannt gewordenen Vorſchlägen für den Ort
des Denkmals dürften außer dem Riebeckplatz namentlich der
ſog Triangel zwiſchen Steinſtraße Magdeburgerſtraße und
Krauſenſtraße der Kugelfang an der Poſtſtraße in den Anlagen
vor dem Ober Poſtdirektionsgebände und event auch der Reit
bahndurchbruch bezw Paradeplatz mit der Moritzburg im Hinter
gründe in Betracht kommen Hoffentlich nehmen die Samm
lungen zu deren fortgeſetzter Erörterung neben den perſönlichen
Bemühnungen Einzelner auch der Eifer zahlreicher Vereine bis
her in erfreulicher Weiſe beigetragen hat auch weiterhin einen
erfrenlichen Fortgang damit das DenkmalsKomitee bald mit
beſtimmten Vorſchlägen an die Oeffentlichkeit treten und

e den Zeilpunkt der Grundſteinlegung bald beſtimmt
werden LZann

Die neue Radfahrer Verordnung, die der Herr
Oberpräſident für die geſammte Provinz Sachſen erlaſſen hat
und deren vollſtändigen Wortlaut wir bereits im Anzeigentheile
mitgetheilt haben tritt am 1 April in Kraft Beſonders be
deutungsvoll iſt die Beſtimmung daß in Zukunft die Erlaubniß
zum Radfahren von dem Beſitze einer ſog Radfahrerkarte
die die Polizeibehörden ausſtellen abhängig gemacht wird Die
Karten die zum Seibſtkoſtenpreiſe eiwa 5 Pf böchſtens
10 Pf abgegeben werden befinden ſich momentan noch im
Druück und daher iſt es weder wünſchenswerth noch
nöthig die Behörden jetzt ſchon mit Geſuchen um
Ausfertigung einer Fahrkarte zu überlaufen Die neue
Verordnung hat übrigens jedenfalls auch Aenderungen der be
ſtehenden Ortsbeſtimmungen über den Radſahrverkehr zur Folge
Wahrſcheinlich werden dadurch auch in der Stadt Halle mehrere
Straßen wieder freigegeben werden die bis jetzt nicht auf dem
Fahrrade paſſirt werden durften

Für Gaſtwirthe e im Saalkreiſe Mit dem
1 April tritt für den Saalkreis die landräthliche PolizeiVer
ordnung vom E Dezember v Js betr die Einrichtung und den
Gebrauch von Bierdruck Vorrichtungen in Kraft Jeder Schank
Gewerbetreibende welcher in ſeinem Geſchäfte eine Vierdruck
vorrichtung verwendet hat hiervon bis zum 3 April der Orts
olizei ſchriftlich Anzeige zu machen wenn er ſich nicht der
eſirafung ausſetzen will Ebenſo iſt von jeder beabſichtigten

Neuanlage oder Veränderung einer Bierdruck Vorrichtung vor
der Jngebrauchnahme der Polizeibehörde ſchriftlich Anzeige zu
machen unter Beifügung einer ehren der Vorrichtung
Von den verſchiedenen Beſtimmungen der völlig neuen im ge
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ſundheitlichen Jntereſſe nur mit Dank zu begrüßenden Pollzei
Verordnung heben wir als wichtigſte die Anordnung von Kontroll
Vorrichtungen welche eine jederzeitige Feſtſtellung der Reinlichkeit
der Bierleltungen geſtatten ſollen ſowie die Anordnung einer
mindeſtens allwöchentlichen Reinigung der Bierdruck Vorrichtungwelche Reg u der Wirth in ein Kontrollbuch eintragen nſ
hervor Das Spritzen des Bieres ſowie der Gebrauch von
Handſpritzen welche dem Biere in dem Trinkgefäße Luft zuführen
ſollen iſt unterſagt Bierhähne welche mit einer ſogen Spritz
vorrichtung verbunden ſind dürfen bei dem gewerbsmäßigen
Vierausſchank nicht mehr in Gebrauch genommen werden Ferner
wird angeordnet daß als Druckmittel nur filtrirte atmoſphäriſche
Luft oder Kohlenſäure welche aus ger Kohlenſäure ent
wickelt wird benutzt werden darf Die Anwendung von Bier
pumpen welche das Bier unmittelbar aus dem Faſſe aufſaugen
iſt verboten Die übrigen Vorſchriften treffen Beſtimmung in
welcher Weiſe Vierdrück Vorrichtungen eingerichtet und im
Gebrauch gehalten werden müſſen Solche Vierdruck Vor
richtungen welche den Vorſchriften der Polizei Verordnung nicht
entſprechen ſind ſpäteſtens bis zum 80 Juni mit dieſen Vor
ſchriften in Einklang zu bringen Eine Nichtbefolgung der Ver
ordnung zieht Geldſtrafe bis zu 80 im ennöägh
entſprechende Haft ſowie die zwangsweiſe Herſtellung des vor
ſchriftsmäßigen Zuſtandes nach ſich

Stadttheater Hamlet mit HerrnGeorg Wächker vom Stadttheater zu Erfurt in der Titelrolle
geht wie ſchon erwähnt morgen Sonnabend in Scene
Frl Hilm ſpielt die Ophelia Frl Woytaſch die Königin
Hr Jänicke den Polonius Hr Kramer den Lasrtes Herr
Garriſon den Claudius und Hr Conradi den erſten Todten
räber Zu dieſer Vorſtellung ſind Schülerbillets giltig Für

Sonntag nachmittag hat die Direktion Wildenbruch s König
Heinrich als Fremden Vorſtellung bei halben Preiſen an
geſetzt Dieſe Vorſtellung beginnt bereits um 3 Uhr Abends
7 Uhr wird Roſſini s heroiſch romantiſche Oper Tell
gegeben und am Montag findet eine Wiederholung der komiſchen
Operette Der kleine Herzog von Ch Lecoeg ſtatt

Beſtätigung und Einführung Das Kal Kon
ſiſtorium zu Magdeburg hat die Wahl des Paſtors Joh Mein
hof zu Bethanien bei Stettin als Pfarrer der hieſigen
St Laurentiikirche beſtätigt Am Palmſonntag ſoll der Ge
nannte in ſein Aint eingeführt werden

Evangeliſcher Arbeiterverein Zum Beſten der
Unterſtützungskaſſe des Vereins wird morgen Sonnabend im
großen Saale der Kaiſerſäle ein Theater Abend veranſtaltet
Mitglieder und Freunde des Vereins wollen das Volksſtück von
Rud Kneiſel Die Lieder des Muſikanten zur Auf

ne bringen Näheres iſt aus der betr Anzeige zu er
ehen

Dem Frauenverein zur Armen und Kranken
pflege hat dieſer Tage eine ungenannte Freundin die Summe
von 2000 M geſchenkt mit der Beſtimmung daß die Zinſen
dieſes Kapitals für ein Kinderfreibett im Diakoniſſenhauſe ver
wendet werden ſollen Die Vorträge dieſes Winters haben
einen Brutto Ertrag von 1627 M ergeben Der Bazar im
Dezember d J hat der Vereinskaſſe eine Einnahme von
2600 M gebracht An der Spiegel ſchen Stiſtung deren Zinſen
vom Todestage der Wittwe des Erblaſſers 24 Januar d
ab flüſſig werden iſt der Verein mit zwei Fünftelu betheiligt
die zum erſten male am 1 Juli von der Stadthauptkaſſe gezahlt
werden ſollen

Harzklub Wie bereits erwähnt findet am nächſten
Sonntag 22 und zwar nachm 2 Uhr die Grundſteinlegung
zum Ausſichtsthurme auf dem Eichenberge bet Blaukenburg ſtatt
Zu der Feier ſind alle Mitglieder des Harzklubs und Freunde des
Thurmbaues eingeladen Die Feſttheilnehmer fahren mit Sonder
zug um 18 Uhr mittags von Blankenburg ab wo Fahrkarten bis
zur Station BaſtMichaelſtein zu löſen ſind An die Feier
ſchließt ſich von /2 Uhr ab ein gemüthliches Beiſammenſein auf
Hotel Silberborn

Die Sſchülerwerkſtätten veranſtalten auch in dieſem
Jahre bei freiem Eintritt eine Ausſtellung von Schüler
arbeiten in der I Etage des Schulgebäudes der Poſtſtraße in
den Tagen vom 21 bis 23 März und zwar an den Wochentagen
von 5 Uhr am Sonntage von 11 1 Uhr Es kommen in
großer Zahl und Mannigſaltigkeit Holzſchnitzereien Tiſchler und
Papparbeiten zur Ausſtellung welche Zeugniß ablegen ſollen von
der erlangten Geſchicklichkeit aber auch von der Frendigkeit mit
welcher die Schüler ſich dieſer Art von Thätigkeit hingegeben
haben Die Ausſtellung ſoll Eltern und Lehrern den Beweis
von der Zweckmäßigkeit der Beſtrebungen vor Augen führen
welche immer mehr in allen Kulturländern den Knabenhandfertig
keiten ſich zuwenden Für den Sommerkurſus ſind Anmelde
ſcheine in der Ausſtellung zu haben

Schaufriſiren Alljährlich veranſtaltet die hieſige
Barbier Friſeur und u als Abſchluß desKurſus der Fachſchule in welcher gegenwärtig von s Fachlehrern
75 Lehrlinge unterrichtet werden ein Schaufriſiren c Der
geſtrige Abend war dieſer Preiskonkurrenz gewidmet und man
hatte für ſie den großen Saal der Kaiſerſäle in eigenartiger
Weiſe geſchmückt An langen blumengeſchmückten mit Brenn
ſcheeren Pomadenbüchſen uſw beſetzten Tafeln die von rieſigen
Lorbeerbäumen flankirt waren ſaßen vor Toilettenſpiegeln
75 Perſonen generis maseulini maleriſch drapirt mit weißen
Mänteln unbeweglich wie Pagoden Es waren auserlefene
Hänpter verſammelt deren Mähnen den Neid jedes Banſtellen
Beſitzers vuigo Kahlkopfes rege machen mußte Unter Muſik
begleitung nahten nun die Fachſchüler die den Strubelköpfen
ein ſalonmäßiges Ausſehen geben ſollten Hr Obermeiſter Hirt
hob in ſeiner Feſtrebe hervor daß die Fachſchule ſeit ihrem
25 jährigen Beſrehen ſchon nennenswerthe Erfolge erzielt hat
daß die Jnnung ihr Aufblühen nur der ſtrammen Organiſation
derſelben zu verdanken habe und daß der Zweck einen guten
Gehilfenſtand zu erziehen jederzeit erfüllt werde Sein Hoch
galt dem Kaiſer als dem Schirmherrn des deutſchen Handwerks
Hierauf erſcholl das Kommando und ein knatterndes Scheeren
geklapper zeigte an daß die Haarbefliſſenen ihre Thätigkeit begannen
Wohigerüche die den verſchiedenen geheimnißvollen Fläſchchen ent
ſtrömten miſchte ſich mit dem fatalen Geruch verbrannten Haares
Brenn und andere Scheeren begannen ihre unheimliche Thätig
keit Da für jede Arbeit ein beſtimmtes Zeitmaß feſtgeſetzt war
entfalteten die derung eine große ren und unter ihren
geſchickten Händen erſtanden ſchnell die ſchönſten Lockentoupets
und beſifriſirten Häupter Die auf einer Tafel arrangirten
Perrücken erfrenten ſich beſonders großer Theilnahme der dieſes
Schmuckes Bedürſtigen Bei der Preisvertheilung ermahnte der

Obermeiſter die Prämiirten zu ſteter Weiterarbeit in ihrem Be
rufe Für künſtliche Haararbeiten erhielten Preiſe
die Lehrlinge Rudolf Götz bei Wricza 1I Preis
Beimel bei Hirt Reiber bei roßklausRöler bei Emil Schüler Beyer bei Großklaus
für Haarbrennen Hugo Beyer bei Hafermalz
Giebichenſtein Friedr Kurt bei Daniel Heunlcke
Krüger bei Stollberg für Friſiren Eisfeld bei
Wilke 63 Oswald Zahn bei Kluge Rotheis bei Hick
mann 5 für Haarſchneiden Maye bei Hammelmann
Borck bei Zilliger Reiber bei Großklaus Ein floiter
Ball beſchloß den Abend

Der Myrte Dirigent Herr
R Dönicke fe ert nächſten Dienstag 24 imn Wintergarten

ſein 22 Stiftungsfeſt Das Programm weiſt als be
ſonders nennenswerthe Nummern auf Der Mummelſee
Männerchor mit Solo und Orcheſterbegleitung komponirt vom
Dirigenten des Vereins Herrn R Dönicke ſowie Ein Abend
zu St Leonhard Walzer für Männerchor mit Orcheſterbegleitung von Koſchat Der inſtrumentale Theil wird von der
Kapelle der 36 er ausgeführt

Gemeindevertreterwahlen in Diemitz Bei den
geſtrigen Ergänzungswahlen für die Gemeindevertretung in
Diemitz wurden in der I Abtheilung der Gutsbeſitzer R Zſchäge
in der II Abtheilung der Gutsbeſitzer R Köcke wieder und in
der III Abtheilung der Buchhalter H Perlitz an Stelle
des ausſcheidenden Gärtners Karl Roſch mit großer Stimmen
mehrheit neugewählt

Die Ver urtheilung Se Die beſchäftigt wie
natürlich noch immer die öffentliche Meinung im hohen Maße
Daß bei dieſen Reflexionen die abenteuerlichſten Kombinationen
herauskommen bedarf keiner weiteren Erörterung Hering iſt ſeit
ſeiner Verurtheilung ganz gebrochen Geſtern vormittag beſuchte
ihn der evangeliſche Anſtaltsgeiſtliche Herr Oberdiakonus
Richter um ihm zuzureden durch ein Bekenntniß ſeiner ſchweren
Schuld ſein Gewiſſen zu erleichtern Unter Weinen betheuerte
indeß Hering aufs neue ſeine Unſchuld Der Stimmen die den
Verurtheilten für nicht überführt erachten ſind im Publikum
thatſächlich noch viele Ja es finden ſich jetzt noch Leute die ſich
einen rn Nimbus zu geben meinen wenn ſie geheimnißvoll
allerlei Andeutungen machen ſie wüßten etiwas was zur Anf
hellung des Thatbeſtandes beitragen könnte Auf ſolches Gerede
iſt natürlich eben ſo wenig zu geben wie auf anonyme Schreiben
des Jnhalts Hering iſt unſchuldig ich bin der Mörder, mit
denen jetzt müßige Leute die Behörden beläſtigen Wie wir hören
beabſichtigt übrigens der Vertheidiger Herr Rechtsanwalt
Dr jur Slawyk auf die Bitten Hering s gegen das Urtheil
beim Reichsgericht die Nichtigkeitsbeſchwerde einzureichen
Wir waren noch nicht imſtande dieſe letzte Mittheilung auf ihre
Richtigkeit zu prüfen Nur das ſei ſchließlich noch feſtgeſtellt
daß die Gerüchte die geſtern und noch mehr heute unſere Stadt
durchliefen Hering habe ſich durch Selbſtmord der irdiſchen
Strafe entzogen jeder Begründung entbehren Ein derartiges
Vorhaben iſt ſchon an ſich infolge der ſorgfältigen Bewachung
der der Gefangene unterſteht unmöglich Die Koſten des
Prozeſſes ſind natürlich ganz bedeutend ſie fallen wahrſcheinlich
ganz und gar der Staatskaſſe zur Laſt

Unfälle Jn das Knappſchaftskrankenhaus Berg
mannstroſt mußte geſtern u a auch der 26 jährige Förderungs
arbeiter Löwe vom Salzbergwerk Solvayhall bei Bernburg
aufgenommen werden welchem beim Beladen eines Förderwagens
mit Steinſalz ein größeres Stück davon ſo unglücklich auf die
Finger der linken Hand ſchlug daß das erſte Glied des Ring
fingers abgequetſcht wurde Jn dieſelbe Anſtalt mußte vor
geſtern abend der Bergarbeiter Wilhelm Hollmann aus Staß
furt und der 45jährige Arbeiter Karl Kukel aus Groß Räſchen
überführt werden erſterem wurde als er am Vormittag ſeiner
Arbeit auf dem Schachte Agathe nachging die rechte Hand ge
quetſcht letzterer hatte ſich vor einigen Tagen auf der Grube
Viktoria bei Groß Räſchen einen Knochenbruch des rechten
Beines zugezogen

Oeffentliche
Sitzung der Stadtverordueten z Verſammlung zu Halle

Donnerstag den 19 März
Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Neg Nath Profeſſor

Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter
Schulze Geh Sanitätsrath Dr Hüll mann

Nachdem zwei Einladungen des Herrn Gymnaſialdirektors
Dr Friedersdorff zur Theilnahme an der Entlaſſungsfeier der
Abiturienten des Stadtgymnaſiums zur Kenntniß der Verſamm
lung gebracht ſind tritt die Verſammlung in die Tages
ordnung ein

1 Fuſion der Hafenbahn mit der Hettſtedter Bahn
Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung der Fuſion der Hafen
bahu Geſellſchaft mit der Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft
unter den Bedingungen vom 6 Februar 1896 zuſtimmen zu
wollen demgemäß die Entlaſſung der Stadtgemeinde aus der
Garantieverpflichtung anzunehmen und auf die Rechte der
Stadtgemeinde aus Fs 20 und 21 des mit der Hafenbahn Geſell
ſchaft unterm 17 März 1893 geſchloſſenen Vertrages zu verzichten
auch von einer Rückerſtattung der Leiſtungen aus der Garantie
pflicht für die Zeit vom Januar 1895 bis Ende März 1896 ab
zuſehen dagegen hat die HalleHettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft
in alle Verpflichtungen einzutreten welche der mit der Hafenbahn
Geſellſchaft geſchloſſene Vertrag vom 17 März 1893 nebſt Nach
tragsVertrag vom 7 März 1894 dieſer Geſellſchaft auferlegt
ſelbſtverſtändlich mit Ausnahme der Verpflichtung in Auſehung
der Garantie

St V Steckner als Referent führt aus Die Stadtgemeinde
Halle hat der Halleſchen Hafenbahn gegenüber eine Zinsgarantie
übernommen und auf Grund derſelben für das Geſchäftsjahr
vom Januar bis Ende März 1895 8000 Mk und auf die Zeit
vom T April 1895 bis Ende März 1896 20,000 Mk zuſammen
28 000 Mk zu zahlen Von dem Aktienkapital beſitzt die Stadt
200,000 Mk Das geſammte Aktienkapital beträgt 4,100,000 Mk
Die Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft macht nun zwei
Offerten Bei der erſten iſt eine Fuſion beider Bahnen in Aus
ſicht genommen Die Rechnung der Halleſchen Hafenbahn iſt
mit dem 31 März abzuſchließen Den ſich hierbei ergebenden
Reingewinn erhalten bis zu 3/2 Proz die Aktionäre während
die an 3 Proz fehlenden Beträge eventl volle 3 Proz von
der Stadtgemeinde Halle für das Jahr 1895/96 zu zahlen
bleiben Die Halleſche Hafenbahn überträgt ihr geſammtes
Vermögen der Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft gegen
Gewährung von 1 Million Mark nomin auszugebenden
Aktien Litt A der Halle Hettſtedter Eiſenbahn und von 40,000 M
in baar Letztere verpflichtet ſich den 27 ihres Statuts dahin
abzuändern daß der Aufſichtsrath aus mindeſtens 9 und höchſtens
15 Mitgliedern beſteht von denen mindeſtens ſechs ihren Wohn
ſitz in Halle haben inüſſen Die zweite Offerte ſetzt eine käuf
liche Uebernahme der Hafenbahn durch die Halle Hettſtedter
Eiſenbahn voraus Letzferer bleibt das Recht vorbehalten bis
zum 15 April 1896 die Erklärung abzugeben welche der beiden
Erwerbungen ſie wählt Wenn die Fuſion ſtattfindet ſo erhält
die Stadt Halle gegen Rückgabe der 200,000 M Aktien der
Hafenbahn 200,000 M garantirte Aktien der Halle Hettſtedter
Bahn Litt A und 8000 M in baar Die Firma Lenz Co
erbietet ſich aber dieſe Aktien zu übernehmen wenn ein bezüg
licher Antrag bis zum 31 März geſtellt iſt

Der Antrag des Magiſtrats wird nach kurzer Debatte an
genommen2 Foriſetzung der Berathung des Kämmerei

Etats sKap XII Feunerlöſchwefen Der Hansholts lan ſür das
e weiſt in Einnahme 1100 in Ausgabe5,464 M auf verlangt alſo einen Zuſchuß von 64,364 M

Ref St V Apelt hKap XV Reinigung und Beſprengung der Straßen
Der Etat für dieſes Kapitel zeigt in Einnahme 458 in Aus
gabe 64,492 M auf erfordert demnach einen Zuſchuß von
64,034 M Ref St V ApeltKap XVI An lagen Die Einnahme beträgt 7370 M die
Ausgabe 48,206 der Zuſchuß 41,835 M Ref St V Hüll
mann Für die Neuelnfriedigung des Riebeckplaßes fordert
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tat 1080 M Es wurde der Antrag geſtellt dieſe Summet e nlehnen da doch wohl das Kaiſer e auf
ſeſen Platz kommen werde Oberbürgermeiſter Staude er

widert darauf daß die Auswahl des Platzes noch nicht ſtatt
efunden hat Stadtbaurath Genz mer würde es bogat be
nern wenn das Denkmal dahin kommen würde da der Platz

dazu durchaus nicht paſſe Die Summe wird bewilligt
ap XVIII Künſte und Wiſſenſchaften uxd ſonſtigegemeinnützige z ecke Dieſer Titel weiſt nur eine Aus

gabe in Hötze von 41,859 M auf Ref St V Bing
Kap 18 Gemeindeabgaben Das Einnadmeſoll dieſes

Titels iſt im Etat auf 2,351,419 M veranſchlagt die Ausgabe
beträgt 119 405 50 M Es iſt alſo ein UÜeberſchuß von
2222,01350 M zu erwarten Der Etat weiſt folgendePoſitionen auf

Einnahme Ausgabe
c

12,879 89,347 50Allgemeine Verwaltungskaſſe
Bemeinde Einkommenſteuer 122 Proz

Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer 1,322,480 S
Städtiſche Grundſteuer 5 Proz des

Nutzungswerthes 562 100 SStädtiſche Gewerbeſtener 147 Proz
der ſtaatlichen Gewerbeſteuer 251,700 S

Betriebsſteuer nebſt 47 Proz Zu

chlag 17,050 enBranmalz und Biereinfuhrſteuer 116,310 29,858 00
Luſtbarkeltsſteuer 35,900Wanderlagerſteuer 600 SHundeſteuer 25,000 200 00Bürgerrechtsgeld T 8,300
St V Steckner als Referent der Finanzkommiſſton führt aus

Der Magiſtrat hat gemeint daß er mit der Differenz von 25
Prozent zwiſchen der Einkommenſteuer und der Realſteuer das
Rechte treffen würde Die Finanzkommiſſion hat ſich bei der
Beſprechung zunächſt gefragt ob noch Abſtriche vom Etat gemacht
werden können Dann aber wurde in Betracht gezogen ob ſie
eine richtige Anſchauung vertritt wenn ſie die Einkommenſteuer
für das laufende Jahr auf Grund der effektiven Ermittelung der
Einnahme des vorvergangenen Jahres einſetzt Es wurde geſagt
daß man bei dem Wachsthum unſerer Staht und der Zunahme
des Wohlſtandes und des Einkommens beſſer fahren würde wenn
man die effektiv bekannten Einkommen des laufenden Jahres ein
ſtellt und damit nicht auf Wahrfſcheinlichkeitsverhältniſſe ſondern
auf bekannte Thatſachen fnßt Die Ermittelungen die angeſtellt
ſind haben ergeben daß wir im laufenden Jahre nur mit einem
Plus von 16 18,000 M zu wirthſchaften haben Dieſe Summe
wird beweiſen daß das Einkommen des vergangenen Jahres

das laufende Jahr nur in mäßigen Grenzen gewachſen iſt
Aenderungen am Etat von Erheblichkeit konnten nur bei der
Sparkaſſe feſtgeſtellt werden Der Mehrbetrag war hier 8000
Mark Die Frage ging nun weiler dahin ob man dem Magiſtrat
in ſeinem Vorſchlage bei der Feſtſetzung der Steuern folgen
ſollte Durch die Kenntniß der Geſetze und Verfügungen die
vom Miniſter bezüglich der Behandlung der Kommunalſteuer
zuſchläge ausgegeben ſind kam die Finanzkommiſſion zu der
Meinung daß in dem Moment wo die Stadt mehr als 100
Prozent Zuſchlag zur Einkommenſteuer erhebt ehe 150 Proz
Realſteuern erhoben werden der Etat der Reviſion des Regierungs
präſidenten des Bezirksausſchuſſes und in letzter Jnſtanz des
Miniſters unterliegt Es iſt aber zweifellos daß die Aufwendungen
für den Grundbeſitz ſich ſo darſtellen daß die Stadt einem
Zuſchlag von 150 Proz nicht auskommen kann enn vor
geſchlagen wird die ſtädtiſche Grundſteuer mit 5 Proz das ſind
rund 150 Proz der vom Staate veraulagten Grund und Ge
bäudeſteuer und die ſtädtiſche Gewerbeſteuer mit 150 Proz
ſtatt 147 Proz und 50 Proz Betriebsſteuer zur Erhebung zu
bringen dann genügt dies den geſetzlichen Beſtimmungen und es
kann für die Einkommenſteuer 120 Proz angeſetzt werden Durch
dieſe Feſtſetzung würde immer noch ein Ausfall von 6000 M entſtehen
Es iſt leider bedauerlich daß der Zuſchlag zur Einkommen
Wer 120 Proz betragen ſoll Das ſſt n als in einer
Reihe von anderen Städten die mit Halle auf gleicher Stufe
ſtehen Jn den letzten Jahren ſind immer 100
worden Wenn wir mit einem geſunden Zuzug von wohl
habenden Leuten rechnen wollen ſo dürfen wir nicht über dieſen
Satz hinausgehen Die Kommiſſion war aber der Meinung
daß die erwerbenden Jnſtitute das Waſſerwerk und die Gas
anſtalt beſſere Refultate liefern werden als im Etat vorgeſehen
find Wenn 5 Proz Gebäudeſtener beſchloſſen werden dann
kommt der Grund und Hausbeſitz immer noch um rund 84,000 M
beſſer weg als früher wo die ſtaatliche Grund und Gebände
ſteuer 376,000 M betragen hat und die ſtädtiſche 270,000
zuſammen alſo 646,000 P Jetzt ſollen nur 562,000 M erhoben
werden Bei der Gewerbeſteuner bleibt nichts anderes übrig
als ſie auf 150 Proz zu erhöhen und die Betriebsſtener
auf 50 Proz Die Finanzkommiſſion beantragt alſo 120 Proz
Zuſchlag zur Einkommenſteuer 150 Proz der vom Staate ver
anlagten Gewerbeſteuer 50 Proz Zuſchlag zur Betriebsſteuer
und 5 Proz Grundſteuer zu beſchließen

St V Heiſer bittet dieſem Vorſchlage nicht Folge zu gebenda derſelbe eine ungehenere Velaſtung der Grinb beſter be

deutet Es ſei allerdings geſagt worden daß das gefetzlich nicht
anders ginge wer fich aber der Debatte des vorigen Jahres erinnere
der würde wiſſen daß das damals auch behauptet worden ſei
Jn einer Reihe von Städten ſeien die Steuern in gleicher Höhe
erhoben worden Das Geſetz ſordere daß die Abgaben
nach Leiſtung und Gegenleiſtung vertheilt werden ſollen
Der Magiſtrat habe im vorigen Jahre aber eine ganze Reihe
von Poſten auf das Konto der Gebäudeſteuer geſetzt die nichtdahin gehörten Jetzt würde der Grundbeſitz durch die ver
ſchiedenen Steuern um eine Summe von 485,000 M mehr be
laſtet Hiervon gehen 272,000 M ſtädtiſche Grundſteuer ab ſo
daß noch 214 000 M verbleiben Angeſichts dieſer Thatſache
müſſe man ſich fragen wohin ſoll die Erhöhung ſchließlich
führen ſoll das allein der Grundbeſitz tragen Hier müſſe man
fragen wo find da die unbeſoldeten Stadträthe geweſen Die
Herren hätten eigentlich nicht das rechte Gefühl für den Grund
beſitz der jetzt vollſtändig verſchuldet ſei Redner ſtellt nun eine
Rechnung auf nach welcher ein Beamter bei einem beſtimmten
Einkommen 48 ein Miether 68 ein h aber
S M Steuern zu zahlen habe Er ſtellt dann folgenden

ntrag
Die Verſammlung wolle beſchließen 130 Proz Zuſchlag zuder Einkommenſtener 130 Proz zur ſtaatlichen Gewerbeſteuer

und 4 Proz Grundſteuer zu erheben die Betriebsſteuer und
die Braumalz und Biereinfuhrſteuer die ja auch den Grund
beſitz belaſten aber ganz fallen zu laſſen

Oberbürgermeiſter Staude Wenn die Anhar ge die der
Herr Vorredner zum Ausdruck gebracht hat wir W richtig
wären dann dürſte ich kaum das Wort nehmen denn ich gehöre
zu den beſoldeten Magiſtratsmitgliedern zu denen die keinenGrundbeſitz haben t bin alſo ſo ungefähr ein Bürger zweiter
Klaſſe der von den Bedürfniſſen des Grundbeſitzes nichts ver

Jch freue mich daß ich der ich der Stadt Jahre gedient
abe auch daran theilgenommen habe daß der Grundwerth

außerordentlich geſtiegen iſt und der Grundbeſitz ſich nicht ver
ſchlechtert ſondern verbeſſert hat Das wird der Herr Vorredner
nicht in Lbrede ſtellen wenn er das verſuchen ſollte könnte man
ihm mit Zahlen dienen Jch muß Sie nun bitten ſeinem An
trage nicht zuzuſtimmen Begeben wir uns auf den praktiſchen
Boden und ſehen wir auf die Beſtimmungen des Geſetzes ſo
wird jeder wiſſen daß der gemachte Vorſchlag nicht zu erreichen
iſt Durch unſeren Vorſchlag ſind wir in bereitwilligſter und
loyalſter Weiſe dem Grundbeſitz entgegengekommen Der rn
kann dem Antrage der Finanzkommiſſion nur zuſlimmen da er
denſelben für zweckmäßig hält Die Zuſchläge betrugen bisher

roz erhoben
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100 Proz jetzt ſollen ſie erhöht werden Das iſt nicht leichtu hen n ch be nur darauf hinweiſen daß eine
eihe von größeren Städten mit deren Steuerkraſt wir

uns verglei könnten ſept no niedrigere Ein
lomuienſtenerbiſchiege haben ſo erhebt Breslau 114 Prozent

3eleg zur Einkommenſteuer und 150 Proz zu den Realſteuern
öln 100 Proz Zuſchlag zur Einkommenſtener und 135 Proz

zu den Realſtenern Magdeburg 112 Pro Zuſchlag zur Ein
kommenſteuer und 133 Proz zu den Realſtenern Stettin100 Proz Zuſchlag zur Einkommenſteuer und 150 Proz zu den
Realſteuern Jm erſten Je iſt es infolge der großen Arbeit
verſchiedenen Städten gelungen das Verhältniß zwiſchen den
Einkommenſteuern und den Realſtenern mehr in dem Sinne zu
fixiren wie es der Vorredner wünſchte aber es handelte ſich da
meiſt um Städte mit ungünſtigen Finanzverhältniſſen beſonders
die ſehr belaſteten Städte des Weſtens die ſich in Décadence
beſinden Jetzt wird man die Zügel ſtraffer anziehen und
dem Geiſte des Kommunalabgabengeſetzes in größerem
Maße Rechnung tragen Sie wiſſen daß wenn eine
Einigung nicht ſtattſindet dann die Zuſchläge im Verhältniß
wie 3 feſtgeſetzt werden Der Magiſtrat hat das Be
ſtreben die Jntereſſen der Grundbeſitzer möglichſt wahrzunehmen
wie überhaupt die Jntereſſen der Geſammtheit So wie wir
aber den Uebergriffen der Agrarier entgegen
treten ſo müſſen wir hier verlangen daß die Grund
beſitzer nicht zum Schaden der übrigen Beſitzenden
bevorzugt werden

St V Neſſe ſteht auf dem Standpunkte des Hru Heiſer
Er meint daß beſonders die Bekriebsſteuer eine Ungerechtigkeit
ſei Die Stener trügen gerade diejenigen die ſchon durch iu
direkte Steuern ſehr belaſtet ſeien

Bürgermeiſter v Holly bemerkt daß das Grundeigenthum
immer mehr Abgaben gehabt hat als das Einkommen und das
mit Recht da das Grundeigenthum in ſeinem Werthe gewachſen

iſt während die Verzinſung ger iſt Auch ſei der Grund
beſitz ogen früher ganz erheblich entlaſtet worden So zahlt er
gegen die Zeit vor dem 1 April 1895 95 152 M weniger Der
Grundbeſitz ſollte nach dem Geſetz diejenigen Summen aufbringen
die im weſentlichen ihm zu gute kommen z V die Ausgaben
für die Fluchtlinienregulirung die gewerbliche Zeichenſchule auch
den Bau der Schieferbrücke müſſe man hierher rechnen Viele
Leute verdankten dem Grundbeſitz ihren Wohlſtand deshalb ſei
es doch nicht ungerecht ihm größere Laſten aufzuerlegen Die
Verſammlung ſtände aber vor Prinzipien die ſie nicht verlaſſen
könnte wenn ſie nicht in die größte Verlegenheit kommen wollte
St V Steckner meint daß der Schmerzensſchrei wohin
ſollte das führen ſehr berechtigt ſei die Stadt habe aber eine
Reihe von Mindereinnahmen gehabt und trotzdem 450 500 000 M
mehr auszugeben Dieſe Mehrausgaben müßten doch gedeckt
werden St V Heiſer ſcheide die Bürger in Beamte Miether
und Bürger Die Beamten ſeien ganz oder theilweiſe von der
Einkommenſteuer befreit Redner glaubt aber nicht daß ein
Gewerbetreibender mit einem Beamten tauſchen würde St V
Heiſer habe bei ſeiner Berechnung Grundſteuer und Einkommen
S zuſammengeworfen dagegen müſſe man Verwahrung ein
egen
St V Dr Keil regt für das nächſte Jahr die Einführung

einer Jmmobilienumſatzſieuer an dieſelbe würde bei
einem Satze von 1 pCt über 200,000 M einbringen Die
Steuer würde ja auch den Grundbeſitz treffen allerdings zu einer
Zeit wo er in andere Hände übergeht Durch dieſe Steuer
könnte die Einkommenſteuer auf 110 pCt und die Gewerbeſtener
auf 100 pCt herabgeſetzt werden Das Zahlenkunſtſtückchen des
Herrn St V Heiſer ginge darauf hinans daß der Mann einen
Grundbeſitz erwirbt und dann die Hände in den Schoß legt
Die Einkommenſteuer treffe doch vorzugsweiſe die Miether denn
deren Zahl ſei weit überwiegend Wenn die Stadtverordneten
immer für den Grundbeſitz ſprechen ſo müßte man auch einmal
ſür die Miether eintreten Redner warnt davor in Bezug auf
die Feſtſtellung der Steuerſätze weiter zu gehen als nolhwendig
ſei Es würde dadurch der Zuzug der Wohlhabenden abgehalten
werden und hiermit wiederum eine Schädigung des Grundbeſitzes
und der Gewerbetreibenden herbeigeführt werden

Oberbürgermeiſter Staude erklärt daß der Magiſtrat damit
beſchäftigt ſei die Jmmobiliarumſatzſteuer einzuführen
und den Ertrag für die Reinigung der Straßen durch
die Stadt zu benutzen

Nachdem der Ken Vorſteher konſtatirt hat daß die heutige
Debatte eigentlich nur eine Wiederholung der vorjährigen iſt
bemerkt St V Albrecht daß alle indirekten Steuern von
Uebel wären Seine Freunde könnten nur einer progreſſiven

en zuftimmen die die Einkommen unter 1000 M
reilaſſe

St V Schütte iſt der Meinung daß der Grundbeſitz
darniederliegt Die Grundſteuer ſei aber eine ungerechte Steuer
weik der Grundbeſitzer auch Kins Fa mitverſtenern müſſe
Redner macht jetzt einen Vermittelungsvorſchlag und zwar
125 Zuſchlag zur Einkommenſteuer 140 Zuſchlag zur Ge
werbeſtener und 4 Grundſtener zu erheben
St V Steckner legt zum Schluſſe Verwahrung dagegen

ein daß behanptet wird der halleſche Grundbeſitz ſei durchweg
ſo verſchuldet daß eine Beſſerung ausgeſchloſſen ſei Die Sub
haſtationen hätten e nach dem in einiger Zeit erſcheinenden

in te vermindert daſſelbe ſei mit den Konkurſen
er Fall
Jn der folgenden Abſtimmung wird der Antrag der Finanz

kommiſion mit 19 gegen 19 Stimmen angenommen der
Wegfall der Betriebsſteuer aber

Die übrigen Poſitionen des Titels werden genehmigt Beim
Bürgerrechtsgelde rtree St V rüger die Auf
hebung des Regulativs Der Antrag wurde abgelehnt Der
Magiſtrat ſagte indeß einer Prüfung der Angelegenheit zu

Kap XIX Jnsgemein Dieſer Titel enthält eine Einnahme
von 365 M und eine Ausgabe von 241,313 M Zur Dispoſikion
beider ſtädtiſchen Behörden ſtehen 150,363 während 80,000 M
zur Aufbeſſerung der Lehrergehälter eingeſtellt ſind

Vorbehaltlich der kalkulatoriſchen a wird der Etat in
Einnahme und Ausgabe mit 4,804,600 M feſtgeſtellt

Die übrigen Punkte der Tagesordnung fallen aus
Es ſind noch zwei Anträge eingegangen die auf die Tages

ordnung der nächſten Verſammlung geſetzt werden ſollen
I Der Magiſtrat wird erſucht die Anlagen im Rathskeller

ßnd en Prüfung zu unterziehen und Vorſchläge zur Ab
e zu machenI er den Verbrauch an Wirthſchaſtswaſſer der mit über

3500 M im Etat ſteht
2 über den Verbrauch von Brennmaterial3 was wird es koſten wenn die elektriſche Beleuchtung vom

Stadttheater aus beſorgt wird
I Die Unterzeichneten beantragen eine Kommiſſion zu wählen

welche die Kompetenzfrage bezüglich der Anſtellung
der ſtädtiſchen Beamten einer näheren Beſprechung
unterzieht

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 23 März nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Nachbewilligung für das Leihamt
2 e zweier Läden im Rathsekeller
3 Mittelbewilligung für das Stadttheater
4 e ſtädtiſcher Gebände und Mobilien
5 Zuſatz zum Ortsſtatut betreffend die Anlegung und Ver

änderung von Straßen und Plätzen
6 Zuſtimmung zu einem Vertrage mit Herrn Gruneberg einen

Straßenausban betreffend

den Verzicht auf ein Rückkaufsre
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7 Gewährung einer a r es an die Univerſität für
t

8 Erwerb von Straßenland in der Kleinen Märkerſtraße
9 Nachbewilligung zu einem Schenkungsſtempel

10 Mittelbewilligung für die Unterhallung von Sprengwogen
11 Annahme eines Legates gegen Unterhaltung eines Erb

begräbniſſes
12 Landerwerb vom Grundſtück Breiteſtraße 2
13 Landerwerb vom Grundſtück Leipzigerſtraße 15
14 Vermiethung einer Fläche von der Jungfernwieſe an die

Hafenbahn
15 Feſtſtellung des Preiſes für Straßenland bei dem Grund

ſtück Große Steinſtraße 75
16 Ausſchreibung der vorausſichtlich durch den Weggang des

Herrn Stadtrath Jochmus zur Erledigung kommenden Stelle
eines beſoldeten Stadtraths

T Enttaſtung der Rechnung der Ehrlich ſchen Stiftung für
18 Entlaſtung der Rechnung über die Gulicke Duncker Stiftung

für 1894/95
19 Entlaſtung der Rechnung über die Johann Albert Schmidt

Stiftung für 1884/95
20 Entlaſtung der Rechnungen des Aich und Waage Amtes

für 1893 und 1894
21 Petition Erlaß von Kanalanſchlußgebühren betr
22 Petition zur Förderung des Eillier deutſchen Studentenheims

in G1 Graz
23 Petition Forderungen aus Arbeiten und Lieferungen beim

Theater betr
24 Petition Verlängerung des Pachtbvertrages über die Kies

grube bei Beefen
25 Petition der Lohnkommiſſion der Zimmerer von Halle und

Umgegend
26 Antrag betreffend die Einrichtungen im Rathskeller

gebäude
27 Antrag betreffend die Kompetenz der Stadtverordneten

Verſammlung bei Anſtellung von ſtädtiſchen Beamten

Geſchloſſene Sitzung
28 Dankſchreiben eines Lehrers für Gewährung einer Unter

2Rinne ninitipe Anſtellung eines Polizei Sergeanten

30 Wahl eines Armen Vorſtehers für den 10 Bezirk
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger
Städtiſche Kommiſfionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 21 März nachm 5 Uhr

im Kommifſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Zuſtimmung zu einem Vertrage mit HerrnGruneberg einen Straßenausbdau betreffend

2 Antrag auf Miltelbewilligung zu einem Schenkungs
ſtempel

3 Antrag auf Miilelbewilligung für die Unterhallung der
Sprengwagen

4 Antrag anf Aunghme eines Legaks
t r wegen Landerwerb von dem Grundſtück Breite
traße 2

e n wegen Landerwerb von dem Grundſtück Leipziger
traße 15
7 Autrag auf Vermiethung einer Fläche von der Jungfern

wieſe an die Hafenbahn g8 Antrag auf Feſtſtellung des Preiſes für Straßenland bei
dem Grundſtück Große Steinſtraße 15

9 Sonſtige Eingänge
m e

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 20 März Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktor

würde wird Herr Referendar Haus Schlleckmann aus Halle
morgen Sonnabend vormittags 11 Uhr in der Aula hieſiger
Univerſität ſeine Jnangural Diſſertation Die Urkundenedition
von ſeiten Dritter nach der Reichs Civilprozeßordnung zugleich
mit den angehängten Theſen öffentlich vertheidigen

WWWèiſfenſchaft Kunſt Litteratur
x Man ſchreibt uns aus Weimar vom 18 März Die hier

domizilirte unter dem Protektorat des Großherzogs ſtehende
Renten und Penſionsanſtalt für deutſche bildende Künſtler hat
ihr Vermögen ſchon im zweiten Geſchäftsjahre auf die Höhe von
51,607 M gebracht wovon 33,960 M auf den Rentenfonds und
17,647 M auf den Verwaltungsfonds entfallen Seit Beginn
des Jahres 1896 ſind des weiteren rund 10,000 M der Anſtalt
zugefloſſen Ortsverbände beſtehen in Kaſſel Dresden Frank
furt a/M Karlsruhe Leipzig München und Weimar

Nach zehnjährigem Kampfe iſt es einer freieren Richtung
im öffentlichen Leben Englands endlich gelungen eine parkamen
tariſche Mehrheit für die Freigebung der öffentlichen Mufſeen
und Gallerien am Sonntag zu finden Jm Jahre 1886 fiel
ein dahin gehender Autrag im Unterhaus durch jetzt hat er eine
Mehrheit von 85 Stimmen gefunden

Ans dem Lefſerkreiſe
B in H Wenn das Urtheil in Naumburg am 25 Jan

d J gefällt worden iſt ſo könnte es jetzt falls von dem Gegner
nicht etwa Reviſion dagegen eingelegt worden iſt rechtskräftig
geworden ſein Die Aushändigung der Urtheilsausfertigüng er
folgt zwei bis drei Wochen nach dem Termine dann wird das
Urtheil von Anwalt zu Anwalt zugeſtellt und mit dem Tage
dieſer Zuſtellung beginnt der Lauf der Reviſionsfriſt welche
einen Monat beträgt

Odol ist ein Präparat welches bis heute ohne Gleiehen
äasteht seine Unschädlichkeit ist Abs oluut und seine antiseptische
Wirksämheit ist eine beträchtlich lang andauernde und verhindert
durchaus slcher die Entwickelung der Mikroben welche in die

Mundhöhle eintreten äFI F Thompson Zalmnarzt in ANTWERPREN

3 ge verbunden mit KopfBei Hämorrhoidalleiden ſch merzen c
D en Schwindelanfällen ec welche ſehr häufig durch ſihendegſcheüttigung hervorgerufen werden iſt nach dein Rath be

rühmter Aerzle eine tägliche ergiebige Leibesöſffnung von größter
Wichtigkeit und bediene man ſich wenn nöthig der ſeit vielen

ahren rühmlichſt bekannten und von den Proſeſſoren und
erzten wie kein anderes ähnliches Präparat eipfohlenen Apo

theker Rich Brandt s Schweizerpillen ad
Erhältlich nur in Schachteln zu Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile

der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Extraete von
Silge 1,5 Gr Moſchuszarle Aloe Abſyuch je 1 Gr Bitterllee Gentian je 0,5 Grdazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum um dar

50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

e

e S



Abgang der Eiſenbahnzüge
ingen 34 V 45 V P 55 V S 3 B 959 Vp rg 1028 V P 1048 V S 3 n nach Nur kec

und nach Stuttgart über Würzburg 11 2
8

b P 11 57 Ab D 2 B1

Verlin 58 V S 3 B 27 V D 2 a 44 V P
912 V 8 3 B 11 12 V B 52 N P 31 N 8 3 B446 N P 823 Ab 8 3 47 Ab P in Vilterſeld umſteigen
von dort Schnellzug 47 Ab D 2 B4 1228 Ab P

Leipzig 57 V P 4333 V ſuur im Oktober und vom 16 April
abſ 45 V 19 V R 30 V 8 13 Ba 746 V aRad 11 52 V
43 N P 352 N P 17 N 8 3 Bä 35 N S 330 N 13 Ab P 42 Ab 19 Ab P 11 5 Ab 8 3 Ba

9118 V B 1022 V P 10 44 V S 3

11 58 Ab

12 V P 17 V P 105 V P 11 Vſährt bis Köthen 11 98 V S 3 B 132 N P 25 N
53 N P 14 Ab S 3 a 45 Ab P 10 48 Ab

8 3 B4 12 22 Ab P fährt bis Köthen
Nordhaufen Kaſſel 30 V P 54 V 14 V P 11 VS 3 Bl 2 N ſährt bis Eisleben nur Sonn und Feſttags

8 3 B 11 10 Ab B
12 V B 7557 V P

heim An

220 N P 45 N 2 N P 10 33 Ab
Aſchersleben re Löhne

11 42 V P 30 N 8 3 B ſnäch Hannover über Hildes
ſchinß nach Köln 17 R P 625 N B 1023 Ab F

Soran Guben 51 V P 11 34 V B 18 S 3 P
623 N B 11 40 Ab P fährt bis Torgau

8 Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichng ngsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen e nd i ſar die e e
aßes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und 1 Klaſſe gegen

Benutzung der rn auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die
laſſe dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu

gen ſer ſich beſinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarlen gelöſt werden müſſen

re durch gedeckte Uebe

rte zu zahlen Jm Falle der
III Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe

haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbefördernng diſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetler h hre r verſehen
alle Arten von Poſtſendungen Brieſe Werthfendungen und Packete abgeſandt oder empfan gen werden können

B bedentet daß mit dem Zunge nur Briefe befördert werden
oſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge

zwar ein Poſtwagen käuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen

ſere Zügen läuft ein Poſtwagen
änft kein

S V 8 3 RaN B 22 N P 30 N B 20 N bis Merſeburg nurSertiage 41 8 3 direkter Anſchluß nach München über Zeitz
1

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thſiringen 354 V S 3 R von München über 422

D 2 B 38 V kommt von Merſeburg und ſährk nür Wochen
tags 48 V P ſkommt von Erfurt 8 V 8 3 R 1037 V n

16 N W 11 N 5 11 N 26 N 8 3 B4 19 AbS 3 J von München n Sinttgart 36 Ab P 43 Ab D 2
12 16 Ab Anſchluß don Köln über Kaſſel Bebra
Berlin 259 V n 4 V P 38 V B ſtommt von Bitte

T 10 16 V P V S 3S 3 7 N R 20 N P 32 Ab 8 34 Ab B 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 R
Leipzig 55 B P 630 V P 11 V P 740 V46 R P 1035 V 11 35 V S 3 Na 17 N P 27 N

8 3 B 35 N P 428 N 31 N P 15 N 9 N
8 3 R4 38 Ab 35 Ab 31 Ab R 10 20 Ab R10 44 Ab S 3 a 12 11 Ab
Magdeburg 44 V P 10 V kommt von Köthen 26 B

8 3 a 933 V kommt von Köthen 10 5 V P 10390 V
8 3 B4 129 N P 339 N P 13 N S 3 Bäà
58 Ab P 12 Ab P 1050 Ab 8 3 n
Nordhauſen affel 55 V P 20 V 8 3 B 58 V B

en m r d N 23 N P D 35 Ab kommt von Eisnur Sonn und Feſttags 16 Ab S 3 P 10 27 Abr Feſttags 16 Ab S 3 x 10 27 Ab
LöhneHildeeheimAſchersleben 38 V kommt von Cönnern

und verkehrt nur Werktags 35 V kommt von Halberſtadt
10 12 V R 12 38 N P 7 N 32 N S 3 R von Köln
und Hannover über Hildesheim 10 Ab P 11 51 Ab B

SorauGuben 86 V p kommt von Toryau 10 20 V P
2 N 3 B 40 N B ſtommt von Faltenberg 21 Ab P10 10 Ab on Falkenberg 21 Ab

ennßung eines ſolchen
Anshekndigung einer Platz

Agri 0,50 M für die
entrichten welche im Beſitze von Fahrt

Züge
P bedeutet daß mit dem Zuge

zu In den mit P be
iefe d Jn den mit R bezeichneten Zügen

gut nicht erfolgen kann a bedentet daß in dem Zuge
e Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert

werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie Packeiſendungen und Werthbriefe mit der
Bezeichnung e h oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe
gabe von Poſtſendungen überhaupt nicht ſtatt
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehzn vom Poſtamte
vom Poſtamte 1 aus

A Bei den Poſtämtern 3 KWMoritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine AusDie Eikbeſtelluug findet ſei en Geiſſtraße fudet eine Anß

bei e nud gewöhnlichen Brieffendungeit Werthſendunge
2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanveiſungen

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 18 bis 20 März
Stadt Hamburg Kommerzienrath Mahler mit Fran

Hermann Mahler und Fran Klara Graeſer a gemſe
Guts

Paul Fuchs a Wild
Frau

Geh Rath Curſchmann mit Frl Tochter a Leipzig
Fabrikant Alexander Sternen

Oberamtmann Wüſtenhagen a Kloſtermansſeld
beſitzer Karl Gußner a Vilshofen
ſchütz Direltor Görz mit Familie a Staßfurt

von Zakrzewski a Berlin
berg a Schwelm General Bergius a Berlin Geh Rath
von Meier a Berlin Fabrik Direktor Karl Bartens g
Stralſund Dr Schulz mit Fran a Berlin Frl Matthaei
a Gotha Frau Amtsrath Rabe a Ballenſtedt a/H Architekt
Schorhach a Hannover Kauflente W Knippenberg a
Manuheim Albert Herrmann e Schleſinger Jacob
Wolff E Petersdorf Otto Döri Albert Siebert Otto
Bergner H B Heilſron E Lühring E Hahn u Paul
Friedländer a Berlin J Schneider a Frankfurt a/M
Hermann Lemle a Paris Emil Manke a Düſſeldorf
A Süßer a Frankfurt a/M W Chelius a Darmſtadt
Ang Eſchrich a Straßburg i/E Paul Kühnle a Hamburg
Alexander Haas a Mühlhanſen i/E Guſtav Weiſe g
Magdeburg Zahn a Mainz H

u Georg Gieſel a Apolda
Goldene Kugel

RNenpzig

Baumeiſter Honzer a Nürnberg Ober Jngen J Kö
e eAnſt Schlafft Vernhardiſir 17 1

S Viele Mädchen
e ijüng u ält gut empfohlen

e

Dreyer a Hannover
Th Holtappels g Bonn a/Rhb W Franke a Plauen i/V

Amtsrath R Rieler m Sohn a
Bergwerks Direktor Joh Melhardt a Dux

Direktor Kuhne a Roſitz Hotelbeſitzer Hellmuth Voigt a
Erſurt Regier Baumeiſter H Walbe m Frau a Sorau

nig
dee e e hIl ochfeinengrüne Sehnitthbohnen

t à Pfd 15bei größeren Poſten billiger empfiehlt
Carl Lange Kl Ulrichſtr 26

a BVeruburg Arzt Dr Schulz m Frau a Berlin Kal
Forſtaſſeſſor Karl a Jlgen bei Frauſtadt Chemiker
Dr phil Noetzel a Moskan Apotheker Starck a Stral
ſund Landwirth Wichmann a Jchſtedt Privatiers Becker
a Schwerin Th Vielmetber a Frankfurt a Wè Louis
Beſig a Dresden G Beneke a London Jngen Ondin
g Paris Techniker B Kloſtermann a Straßburg Pferde
händler Kempe a Dresden Fabrikant E Wernigh a
Waldheim Kaufleute A Nordhauſen u M Sperling a

Berlin Licht g Magdeburg Taube a Hamnover P Otto
a Dresden Roßkothen a Aachen Chr Röcken a Bremen
Eugen Edel a Gera N Lichar a Brannſchweig Otto
Haaſe a Wiesbaden C Mulden a Rotterdam Doopmann
a Bunde i/W Wilh Eberhard a Machenheim N Ghezzi
a Köln a/Rh

Continental Hotel Leiſtner Renlier Packbuſch a
Berlin Gutsbeſitzer Wehling mit Frau a Eisleben
Fabrikanten H Böhlen a Herford i/W u E Adams a
Magdeburg Abiturient H Rühlmann a Döbeln i/S
Frau Falber u Rentier von Bruſe mit Frau a BerlinJngenieur Jahn a Erfurt Direktor Bloß a Eſſen a R
Pianoſorte Fabrikant H Steindart a Blelefeld Fabrikant
Günther a Chemnitz Kaufleute Baszinski Fritz Katz
Guſtav Stange H Becker Röhlicke Wunderlich u E
Glandt a Berlin K Albrecht a Hamburg R Renberger
a Hagen Panning a Magdeburg Wilh Torley a Wald
Betz a Worms Seidler a Mittweida Carl Dörge a
Bremen Voigt a Magdeburg Püchtzer a Chemnitz

Reunlhier Keule und Rücken

Maſlputen u junge Tanben

Sauerkohl

e S ſuchen 1 April zu Privatherr
e ſchaften Stelle durc

Frau K Rühn
Bere e Kl Ulrichſtr 6 S
Skütz i Koch u Näh erf m ält u j

Mdch ſ St d Fr Domke Schmeerſtr 4
Wirthſchafterin 30 Jahre alt er

kahren ſolid und ſparſam in jetziger
Stelle 2 Jahre ſucht 1 April Stelle
zu einem Herrn in ſtädtiſchem Haus
halt wenn auch Kinder vorhanden
Näh bei Frau A Kühn Kleine
Ulrichſtraße 6 G

Ein jung Mädchen welches ihre Lehr
zeit in einem Schirm Geſchäft beendet
ſucht anderw Stellung als Verkäuſe
rin gleich welcher Branuche Offerten
erbeten Bernburg C Schluſer Wil
belmſtraße 19

Für ein Mädchen aus guter Fa
milie wird geeignetes Unterkommen als
Oekonomie Scholarin geſucht Gefl
Adreſſen mit Angabe der näheren Be
dingungen unter 895 A an die Expe
dition dieſer Zeitung erbeten ar

ſendet

netto 20

in der

Auſtändi Mä 5 grüne Heringe bei rwen e gen Deten n r o ehag War Herm Linceke Markt 31
e e r Vernſtein e in Waſſer haltbar ünterſ Schweineſchinken à Pfd 55

Ein in discret Verhältuiſſen beſiüdl
Zinges Mädchen ſucht bei alleinſtehender
Wittwe Unterkunft

zu kitten

Ziegenkäſe delikate 6 Stück für
A 4,50 fraug We Nachnahme ver

Altenburg A
Spargelpſlanzen

Braunſchweiger r verkänflich
Rittergut Onueis s

800 Er gute Hreunkartoſel

ſucht zu kauſen und bittet um O
die Vreunerei Sauſedlitz b Delitzſch

Tafſfelsemnf
rein und ſcharf

per e 7 z etto 2 ,60 inclgetio n nen e e wer
rfurt gegen Nachnahmeab e e Want Erfurt

30 Orxhoft Sauerkohl ſind preis
werth abzugeben Näheres zu erfragen

Exped d Ztg 97
Herkules Celluloid Kitt

laſchen à 30 9 bs aſchn Waltsgott

empfehlen Krabs Keller
Magdeburger Str 7

Ladwig

Goldgelber
Scheibenhonig

ä Pfd nur 100 5
ferten

1 Alter Markt 1

aß

olz Eimer
Jene Waggon Tadmng

Büäceklingei eKiſte 90 Pfg
fr Bratheringe ruſſ Sardinen

Schellüsceh Dorsch

II Dobberstein

Kalbskeulen à Pfd 46 Fleiſch 40 9d empf fr A Peterelt Kaltwen O Pr

Gefl Offerten unker 889 P an die
Exped d Ztg erbeten ar

Von Montag ab
ſtehen groſze u kleine
Fukterſchweine

im Verkauf ebenſo fette Land

Wweine bei sC Birke Gichiheultein
Brunnenſtr 65 Fernfpr 786

48 1 Stamm 1 2

u

Mäuse ung Ratten

werden schnell und sicher getödtet
durch Apoth Freyberg s Delitzsch

Rattenkuchen
Menschen Hausthieren u Geflügel
unschädlich Wirkung tausendfach
belobigt Dose 0,50 1,00 und 1,50
in Halle bei Helmbold G Co
Adler Apotheke I öwen Apotheke

Kaiser Apotheke Walter Drogerie
Ernst Jentzweh
meisten Apotheken u Drogenband
lungen der umliegenden Orte

riſch eingetroffene à e rBücklinge à Kiſte 70
Ch Grünewald Sohn

Schmeerſtraſte 1

Ia Harzkäſe
garanlirt reines

Röver
sowie in den

mit Matratzen

Ein 1 Meter großer transportabler

bei

oduct ſeit und piklant
ſauberſte Zubereikung Poſtliſte à 280
gegen Nacht Größere Poſten billiger

Otto adHarzkäſefabrik Rübeland im Harz

a
Prenftlitzer Malzkaffee iſt geſund

Grosse Auswahl

Iichenthal 60

Leipziger Strasse 10

Billige Preise

Tanz Unterricht
erth ſicher u ſchnell z jed Tag u Abendz

Acdd FVröhbe Dreyhauptſtr 2 III

Sammelſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder
Staniol e befinden ſich bei

den Herren
Emil Hildebrandt Wuchererſtr 7

Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Nudolph Speck Marlenſtraße 8
Wilh Camnitins Königſtraße 25
Emil Erbſz Charlottenſtraße 18
A Rebnſchieſz Gr Brauhausſtr 2
F Mayer Georgſtr 5 2 Tr
F Künniger Lancentiusſtraße 18

Fried Oehlſchläger, Schmeerſtr 14
C Knabe Nachf Manusfelder Str 60
G Schubert Moritz König Nachf

Rathhausſtraße 8
Bei den mit bezeichneten Herren

befinden ſich Verkanfsſtellen

Kinderwagen
Be E an CGI

Poststrasse G
Ein gut erhalt räd Kinderwagen
iſt zu verkaufen Steg 11 II

ff Tafel Clavier berühintes Fabri
kat ſehr gut erhalten mit Rollen paſſ
f Saal od Privat wegen Umzug billig
z vrk Zinksgartenſtr 14 I jederz

Ein ſehr gut erhaltenes Klavier
preiswerth zu verk Wilhelmſir 30 p

Ein och gut erhaltenes Pianino in
monatlichen Ratenzahlungen zu kaufen
geſucht Oſſerten unter J 8622 in der
Exped d Zig erbeten

Drei Stück ſehr ant erhaltene
Piauino ſehr gut im Ton ſowie zwei
tafelförmige Klaviere und ein
eichenes Villard mit vollſtändigem
Zubehör verkauſt billig rFriedrich Peileke Geiſtſtraße 25

Ca 30 om Ralkſteinplatten
zur Pflaſternng billig zu verkaufen s

Kl Steinſtraſje S
Federroll wagenein ſtarker und ein leichter Einſpänner

ſtehen preiswerth zum Verkauf
Kl Brauhausſtraße 20

Sekretäre Vertikow Schränkchen
mit Spiegel in Nußbaum und Birke
Ausziehe u einf Tiſche Stühle Kleider

4 u Küchenſchränke verk bill Anhalterſtr 12

Erſte billigſte Bezugsquelle
für nur Polſtermöbel

SakonSeidenGarnktur v 200 4
PlüſchGarnitur 100Divan 58Franz Bettſtelle m Matratze 45 4
Einfache

Pokfſterwerkftätte
R Zeppel Geiſtftraſze 24

Gebrauchte aber gute ſtarke Loco

n

motiven 90er Spur nebſt 40 Kipp
wagen 2 ebm Jnhalt und 5000ifd in Stahlſchienen zu kaufen oder
zu leihen geſucht Gef Offerten unter
901 8 an die Exped d Ztg erb ar

Danerh Blumenkübel Waſch
gefäſze Waſchmaſchinen verkanft
Rob Katsech Albrechtſtr 23

Selbſtgefertigte Böttcherwagaren
verkanſt billigſt L Günther Kellner

ſtraße 13 rVertikow Sopha Tiſche Stühle
Spiegel ſ g Federbetten Bettſtellen

Kl Brauhausſtr 7 p

Kochheerd mit Stahlplalte und einlleiner Füllofen billig zu verkaufen
Geiſtſtraſje 25 r

Ca 1000 Centner
gut erwilterte Tuzerne

zu verkaufen G Nöckler Jena ad

Vaumwachs und Vaſt
empf C F Jentzseh Geiſtſtr 70

g h a n R Jdnnaeipzigerſtraße dur ie Anlagen einweif ind blangeſtickter Laufer
der für Bazarzwecke gearbeitet iſt

Der ehrliche Finder wird gebeten

verkauſe billig 9wegen Aufgabe Cemtritſur S n t 10 1 Trder Zucht T uben Ausſtellungsgewinn nen wegen Aufgabe der Wirthſchaſte König a ebt billig ab ſofort 4 verkanfen durch 6 Ein Kahn angeſchwommen bei
Schwetſchkeſtr 27 Meckelftr 11 p r 24 E A Kranmmriſch Halle a/S Dix Gärtner Lettin

e n TrEin Klemmer an der Ecke der König
und Merfeburgerſtraße Montag Abend
verloren Gegen Belohnung abzugeben
beim Portier Merſeburgerſlraße 152 r

D Wſch ſ m Wille m d Beſchräkg
dſ vbereit Schrit geſcheh u mi unt
al uch Lgrin s Mſter zgemuth wd
Jdch hdle ſ w s D Hz gebiet
verzh wen i D Ewtg t entſpr
ſlte u bſe t mi Vlcht i 14 Ta
3 st ine dan ut d f jdm

Frheit wd gegb u a d moralſch
Vpflehtg eglöſt

Jch liebe Dich tr u wahr ſei m Brt
Lie Hz Bin Dir nt böſ dß D f

geſchrieb ab i wün ſeh es wär and
h ſch ſ v mei Neig z D im drück
müſ Hzlb i verſteh D

Dugel Apotheke
Gr Ulrichstr 2

empfiehlt

Backpulver

FamilienNachrichten e

Die beute hier erfolgte glückliche
Geburt eines munteren Töchterchens
zeigen hocherfreut an

Halle a/S den 19 März 1896
Hofmeiſter Amtrichter in Neuſalz

und Fran Minny geb Kobel

Heute früb 24 Uhr verſchied nach
längeren Leiden

Fran Panline Richter
geb Preiſe

im Alter von 86 Jahren
Mit der Bitte um ſtilles Beileid

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S den 29 März 1896

Die Beerdigung der Fran Apotheker
Clementine Klipſch

ſindet Sonnabend den 21 d M Nach
mittags 2 Uhr von der Leichenhalle
des Südfriedhofs aus ſtatt r

Verlobt Clara Vogel u Dr med
Heinrich Hübler Dresdew Martha
Lochmanun u Aſſeſſor Alfred Helfer
Leipzig Frieda Rechſteiner u Priv

Dozent Pr Ferd Siegert Venedig u
Straßburg i Katharina Wernich
u kgl Rentamts Verwalter Heinrich
Piſtörius Berlin u Niegripp Magda
Scheringer u Freiherr Fritz v Eſebeck
Hirſchberg u Randten Clara Vogler

u Dr med Heinrich Hübler Dresden
Luiſe Schanmann u Dr med Wilhelm
Müller Hannover

Vermählt Dr Paul Tſchmarke u
Eliſabeth Langbein Magdeburg Land
richter G Katimann u Lulu Steinhäuſer

Hamburg Amtsrichter Ernſt Lehmann
u r Hübbe Hannover u Dresden

eboren Ein Sohn Hrn Prof
Kölliker Leipzig Hrn Ober Pofſtdirek
tionsſekretär Mertens Leipzig Hrn
Bürgermeiſter Dr Heinrich Vent Lom
matzſch Hrn Apothekenbeſitzer Bader
Sangerhauſen Hrn Pfarrer Böttcher
Kayng Hrn Bürgermeiſter Schmock
Schöneberg Berlin Hrn Dr Wagner
Zoppot Hrn Major v WePieiningen Hru Dr med Lommatzſ
Leipzig Eine Tochter Hrn

e Guſtav Müller Düſſeldorß
Hru Lieut z S von Kühlwelter Kieh
Hrn Landesbauinſp Pieper Meechede
Hrn Dr med H Flamm Leipzi Hrn
Grafen Botho v Wedel Paris Hrn
Landrath v Thadden Greifenberg

Geſtorben Kommerzlkenrath Cälar
Sonnenkalb Gohlis Kommerzien
rath Wilh Benger Stuttgart General
major z D Hugo v Knobloch Berlin
Dr meä Albert Franck Dresden Dr
Georg Diettrich Potsdam General

Direklor Moritz Fellinger Mülheim
a d Ruhr v Caroline v Buhl
gen Schimmelpenning von der Oye
GroßKörpen Fr Sanitätsrath Mary

Strube geb Döring Hannover Frau
Reg Banmeiſter Mathilde Asmus geb
Bötticher Wolmirſtedt Baronin Pau
ine v König geb Bornemann Braun
ſchweig Rektor a D Albert Mertens
Berlin Bodengntsbeſitzer Reichstags

abgeord Bernhard Bohm Gerkin
Verſicherungsdirektor Otto UlhewannBerlin Sadiwerordneter Emil Hütt
Verlinſ Korv Kpt Adolf Hartmann
Berlin Gutsbeſitzer Guſtav Dietze
Tancha Landgerichlsra dichard

Joachimi Magdeburg Frau Dr med
Elſe Kredel geb Meyer

rau Geh Hofrath Molly Beſchornert resden du Adele Wiſſmann Han
nover



PROSPBEOT
Z e bis zum l Januar 1906 unkündbare

der pohedenbant ADdBhussehene

Die im Jahre 1863 begründete durch Decret des Königlichen Ministeriums des Innern vom 15 Oktober 1863 bestätigte
unter Oberaufsicht eines von der Hohen Königlich Sächsischen Regierung ernannten Königlichen Regierungscommissars
arbeitende

Leipziger HypotheKken Bank
hat mit der Serie E die Ansgabe eines neuen 3 igen Typus ihrer Hypothekenbank und Anlehnsscheino begonnen
Sicherheit derselben sowohl des Capitals als der Zinsen haftet die Leipziger Hypotheken Bank mit ihrem gesammten Vermögen
insbesondero mit sämmtlichen ihr zustehenden Pfandrechten

Die
1 a3 b Leipziger Hypothekenbank und Anlehnsscheine

sind bis zum 1 Januar 1906 von jeder Kündbarkeit aus geschlossen und sichern demgemäss bis zu diesem Termin
ihrem Besitzer den ungeschmälerten Fortbezug der vollen 3 igen Verzinsung des Nominalbetrages

Die Stücke lauten auf 1500 1000 500 und 300 Mark und sind mit halbjährigen am 1 April und 1 Oetober jeden
Jahres zahlbaren Coupons Versehen

Der Handel und die amtliche Notiz an der Leipziger Börse sind genehmigt worden

Wir stellen von obigen

3 b Leipziger Hypothekenbank und Anlehnsscheinen
hiermit einen weiteren Theilbetrag von

ar 5 O00,0O00 Wonmfmall
zur ölkentlichen Subscription

Die Zeichnung findet statt

Montag den 23 März 1896 und
LIienstag den 24, MIä re 1896

Während der üblichen Geschäftsstunden in

bei der Leipziger Bank
filiale der Leipziger Bank

Chemnitz filiale der Leipziger Bank
Altenburg Allgemeinen Deutschen Credit Anstalt Lingke Co upàä

dem Greditverein zu Altenburg
Bernburg bei der Bankfirma Levi Calm Söhne Banbgesehüſt

Leipzig
Dresden

Cassel u L Pfeiffer undv Mauer PlaukfGoera E F BlaufussHalle aS beim Halleschen Bankverein von Kulisch Kaempf Co
bei der Bankfirma H F Lehmann und

5 Reinhold Steckner
Planen iV Vogtländischen Bank
Zittau O Ohberlausitzer Bank 2zu Zittau
Zwiekau Bankfirma Eduard Bauermeister und

u 8 Hentschel Schulz
Der Zeichnungspreis beträgt 101 30 2zuzüglich 3 Stückzinsen vom 1 April 1896 bis zum Tage der Abnahme

und Schlussnotenstempeol
Bei der Zeichnung ist eine Caution von 59 des Nominalbetrags in baar oder guten Werthpapieren 2zu hinterlegen
Die Abnahme der zugetheilten Beträge hat nach Wahl des Zeichners

im Laufe des Monats April 1896
Die Zutheilung bleibt dem Ermessen der Zeichnungsstelle vorbehalten

Leipzig im März 1896

Leipziger Banlag
Man kaufe nur

e Registrator
5

zum Abplegen der Briefe Le V 4,50 gegen Shannon MK 6,60
r Zu haben in allen besseren Schreſbwaareu IIandlungen Deutschlands und des Auslandes ad

rn Gerichtlicher VerkaufH otterie nJn dem Konkursverfahren über das Vermögen der Handelsgeſellſchaft

m Rud Niemann Nachf Jnh Weiss Freytag von hier will ichJ Marienburger Geldloose 3e ää Porto und Liſte 30 Haupt die zur ine re s als C feine größere Partie div Damen Confecrtion divj Metzer MünsterbaulHalwigewinn do s 3 30 3 Porto und Liſte 30 Kleiderſtoffe Flanelle Seidenſtoffe Kattune
J Magdeburger Königsberger Marlienbarger Pferdeloose Barchente Sammet Futterſtoffe Teppiche Bucks

je I 1I1 Stück 10 4 Porto 10 Liſte je 20 kins u v a mn abgeſchätzt in Höhe von 40019 Mk 3 Pf
Wiederverkäufer erhalten Rabatt d r Jene v gr u z Abpffuige r in er Couvert

zum 26 d iRüchap re So r e Gr n rer ags in meinem Comptoir Wettiner Str 5
e gen Die h der Waaren ſowie Einſicht der Taxe und der VerDl a kaufsbedingungen kann Montag und Dienstag den 23 und 24 d

nete geeiger Stelhhe 198 tage von ß Uhr in Ge
raßße erfolgenSonſt können die Verkaufsbedi lbſt iAllerfeinſte Tafelbutter e en e e enHoftafelbutter Sr Durchlaucht des reg Fürſten von Thurn und Halle a S Bernh Schmidt Konkursverwolter s

Taris Ihrer Königl Hoheit de en Geſangbücher eErng e Mansfelder Str 7 g ausaabe enpfiebit
und alleinige Verkanfsſtelle dLaris ichen Biecterciegrſel Thurn und Albin Hentze alle a 24 ne 24

Für die 2

Kochbücherger eher
zu allen Preisen

aPfelferscho Buchhandlung

22 Markt Gold Ring d
T TDAerztlich empfohlene

Kinderwagen
hochelegant in

e allen Neuheiten
e en einfachſten

h bis zum feinſtenJ I Korb
W sSo zunaren
S in größter Ause wabtz reiſen

empfiehlt

W LC0POoldh
Korbmachermeiſter r

Mauerſtr 13 neben der kath Kirche

Viel besser
als Putzpomade

I Bestesfutr m e
Alktelför alle

Jeder Versueh führt zu
dauernder Benutzung
Deberall vorräthig in Dosen

à 10 und 25 Pfg ad
Erfinder u alleiniger Fabrikant
Pritz Schulz jun Leipzig

Vierdruckapparate

aller Syſteme ſowie NUmändernngen
nach neneſter Verordnung und ſämmt

liche Erſatztheile liefert billigſt
x J JAug Hoske Graeger s Neht

Fabrik für Lierdruckapparate
Halle a/S Geiſtſtraße 55

gegenüber der Adlerapotheke

e e S eGelangbücher
in einfachen und feinen Ein

bänden
empfiehlt in reicher Auswahl

Halle Otto lIendel

2 32 x ev r ee S ne ar S e ev e 22 o

Bauſandſteine
offerirt ab Bruch am Naundorfer Berge
die Schachtruthe 120 Ctr à 13,50
Cubikmeter à 8,00 und übernimmt

die Aunfuhr
Zuckerfabrik Körbisdorf

bei Merſeburg ar
Ganze Nachlaſſe

von
Einrichtungen Betten

Wäſche
und gute Kleidungsſtücke

kauft ſtets u zahlt die höchſten Preiſe

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 r

A Pfeifer
14 Mechaniker

Salle Leipziger Str 2 II
X früher Kl Saundberg 23

Nähmaschinen
e IIandliungW Reparatur Merkſtatt S

rfatz Theile
Nadeln Oele e

Prenuſtlitzer Malzkaffee iſt der beſte
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